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Forschungsfrage:  
Wie haben die Parteivorsitzenden der Liberal Democrats, die als 
europafreundlichste britische Partei gelten, das Thema “Europa” von 1997-2010 
diskursiv behandelt und welche Identitätskonzeptionen stehen dahinter? 
 

Methodik:  
546 Parlamentsdebatten wurden mit Hilfe der Software MaxQDA nach 
Schlagworten durchsucht und alle mit Europa befassten Redeanteile 
anschließend inhaltlich und nach den Maßgaben der „political discourse analysis“ 
untersucht. Der Fokus liegt auf den Handlungsempfehlungen sowie den 
dahinterstehenden Werten und wurde mit einer Betrachtung von eingesetzten 
rhetorischen Mitteln, wie zum Beispiel Metaphern, ergänzt. 
 

Ergebnis:  
In 115 der Debatten (ca. 21 %) wurden europapolitische Themen angesprochen. 
Am häufigsten wurden der Euro bzw. die Währungsunion, die Außen- und 
Sicherheitspolitik, EU-Verträge, die Gemeinsame Agrarpolitik (GAP) sowie die 
Erweiterungspolitik debattiert. In der Summe haben die Lib Dems alle europa-
politischen Projekte und Verträge im Zeitraum 1997-2010 befürwortet. Sie 
verwiesen als Begründung jedoch hauptsächlich auf das britische nationale 
Interesse und stellten den erwarteten praktischen Nutzen für das UK und seine 
Bürger in den Vordergrund. Die Lib Dems hoben nur stellenweise gemeinsame 
europäische Werte und Ziele hervor, die eine Zusammenarbeit wünschenswert 
machen; die GAP betreffend wurde dagegen rhetorisch der britische “Kampf” 
gegen andere Interessen innerhalb der EU betont. Die britische Nation als 
identitätsstiftende ‘imagined community’ bleibt klar der primäre Bezugspunkt, 
häufig in diskursiver Abgrenzung zu einer europäischen Gemeinschaft. Die Lib 
Dems boten damit letztlich nur eine Abstufung des vorherrschenden europa-
skeptischen Diskurses an, keine rhetorisch mitreißende pro-europäische Vision. 
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